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Kleine Anfrage 
Rolf Kahnt (fraktionslos) 

 

 

SARS-CoV-2 an Schulen im Landkreis Bergstraße 

 

 

Vorbemerkung: 

 

 

 

Am 16. Dezember 2020, vor der Aussetzung der Präsenzpflicht an hessischen Schulen gab es laut Website des 

Kultusministeriums Hessen schulübergreifend 15.554 Schülerinnen und Schüler, die aufgrund behördlicher 

Maßnahmen nicht am Präsenzunterricht teilnehmen konnten. Bei einer Gesamtzahl von 756.599 Schülerinnen 

und Schülern entsprach dies 2,06 Prozent. Unter den Lehrkräften waren zum gleichen Stichtag 989 von 60.981 

Personen betroffen. Das entspricht einer Quote von 1,62 Prozent. 

 

Derzeit findet Präsenzunterricht nur in Abschlussklassen statt. Für Schülerinnen und Schüler der 

Jahrgangsstufen 1 bis 6 ist die Präsenzpflicht aufgehoben, es gibt einen Appell an die Eltern, ihre Kinder 

möglichst zu Hause zu betreuen. Ab der Jahrgangsstufe 7 findet der Unterricht als Distanzunterricht statt. 

 

 

 

 

Ich frage die Landesregierung: 

 

 

1. Wie viele Schülerinnen und Schüler konnten seit Ende der Weihnachtsferien aufgrund behördlicher 

Anordnungen/Maßnahmen im Landkreis Bergstraße nicht am Präsenzunterricht teilnehmen? Bitte nach 

Schule und Jahrgangsstufe aufschlüsseln. 

 

2. Wie viele der Schülerinnen und Schüler aus Frage 1 waren/sind SARS-CoV-2 positiv getestet? 

 

3. Wie viele Lehrerinnen und Lehrer konnten seit Ende der Weihnachtsferien aufgrund behördlicher 

Anordnungen/Maßnahmen im Landkreis Bergstraße nicht am Präsenzunterricht teilnehmen? Bitte nach 

Schulform aufschlüsseln. 

 

4.  Wie viele der Lehrerinnen und Lehrer aus Frage 3 waren/sind SARS-CoV-2 positiv getestet? 

 

5. Wie hoch ist der Anteil der Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufen 1 bis 6, die im Landkreis 

Bergstraße seit Ende der Weihnachtsferien im Präsenzunterricht beschult werden? 

 

6. Wie viele Schülerinnen und Schüler wurden seit Ende der Herbstferien (mithin dem Beginn der zweiten 

Infektionswelle) im Landkreis Bergstraße durch Vorlage eines ärztlichen Attests von der Teilnahme am 

Präsenzunterricht befreit? Bitte nach Schule und Jahrgangsstufe aufschlüsseln. 

 

 



 

 
7. Wie viele Lehrerinnen und Lehrer wurden seit Ende der Herbstferien (mithin dem Beginn der zweiten 

Infektionswelle) im Landkreis Bergstraße durch Vorlage eines ärztlichen Attests von der Teilnahme am 

Präsenzunterricht befreit? Bitte nach Schulform aufschlüsseln. 

 

8. In wie vielen Fällen handelt es sich bei den Befreiungen vom Präsenzunterricht von Schülerinnen und 

Schülern aus Frage 6 um zeitlich unbefristete ärztliche Atteste? 

 

9. In wie vielen Fällen handelt es sich bei den Befreiungen vom Präsenzunterricht von Lehrerinnen und 

Lehrern aus Frage 7 um zeitlich unbefristete ärztliche Atteste? 

 

 

 
 

Wiesbaden, den 15. Februar 2021 

 

 
 

Rolf Kahnt 


